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Bissige
Cartoons in Basel

Brigitte Baur

Vom 15. Juni bis 3. November findet
im Karikatur und Cartoon Museum
Basel eine Cartoon Ausstellung mit
Werken von Bö, Gut und Chappatte
statt.

Bö (Carl Böckli) war Hauptkarikaturist
und Redaktor (1927-1962) des

«Nebelspalters». Bö machte aus dem bislang
serbelnden Witzblatt eine renommierte,

kritisch-satirische Zeitschrift, die zu
einer eigentlichen «nationalen Institution»

wurde. Seine besten Karikaturen
erschienen zwischen 1928-1968 in
zahlreichen Publikationen. Der
«Nebelspalter» war damals eine Säule

der «geistigen Landesverteidigung»,
und Bö wurde mit ihm quasi zum
Nationalkarikaturisten der Schweiz. Bis
heute ist der Name «Bö» der älteren
Generation im Gedächtnis haften
geblieben.

Bö's Werk steht in der Tradition
Wilhelm Busch's. Das Markenzeichen
seiner Karikaturen war die Verbindung
von Bild (meist als Linearzeichnung)
und satirischem Text im von ihm
erfundenen allemand fédéral, einer

Im ersten Stock des Museums treffen WWW.CältOOIlIIlllSCUIIl.ch.
CHAPPATTE, 16 OKT. 1997

Vermischung von Dialekt und
Hochsprache. Politisches Gewicht erhielten
sie besonders in den 30-er Jahren und
während des zweiten Weltkrieges; als

Pionier des geistigen Widerstands
focht Bö so seinen persönlichen
Kampf gegen totalitäre Ideologien.
Sein Schaffen wurde deshalb oft auf
diesen Kampf gegen braune und rote
Fäuste reduziert.

Zu
Unrecht, denn
Bö war ein steter
Kämpfer gegen
Opportunismus, ein
umfassender
Zeitkritiker mit untrüglichem

Urteil. Sein

Lieblingsthema war
die Reaktion des

Schweizers auf
drängende Zeitfragen. Trotz
aller Kritik hatten seine

Zeichnungen stets einen
versöhnlichen Charakter.

V
Sein Nachlass von über
2200 Zeichnungen befin-
det sich seit kurzem im Karikatur und
Cartoon Museum Basel, als Depositum
der graphischen Sammlung der ETH
Zürich. Zusammen mit den rund 250

Zeichnungen Böcklis in der Sammlung
des Museums bilden sie ein einzigartiges

kulturgeschichtliches Dokument
zur Schweizer Geschichte des 20.
Jahrhunderts. Aus dem grossen Fundus
wurde eine Anzahl von 60 Werken
ausgesucht, deren Themen auch in der

heutigen Zeit noch Gültigkeit besitzen.

zwei Zeitalter aufeinander. So wird
man im alten Gebäude in die 30-er und
40-er Jahre versetzt. An den Wänden
wird diese Zeit in wichtigen Zeichnungen

Bö's aus dem «Nebelspalter»
geschildert. Auf den Tischen des

«Cafés» liegen reproduzierte alte
Zeitschriften auf. Im Neubau hingegen
regiert die Jetztzeit. Patrick Chappatte
und Peter Gut zeigen als Vertreter der

jungen Generation bissige Kommentare

zum aktuellen Zeitgeschehen.
Ergänzt werden diese Zeichnungen
durch Vergleiche mit Werken von
£Bö zu ähnlichen Themen. Mehr
Informationen zur Ausstellung unter
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